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CEGOJA 

FAO 

260  

CEJOVE FAO 

260  

NEU: TOP SILAGE
Die Note „TOP SILAGE“ wird den Hybriden 

mit der höchsten Qualität an Silagemasse 

verliehen. Hervorzuheben ist die hohe Bal-

laststoffverdaulichkeit (in Form der neutral 

detergenten Ballaststoffe – NDF). Die Hy-

bride weisen ausgezeichnete Ertrags- und 

Nährindikatoren auf. 

Die Note „TOP SILAGE“ haben die Hybride 

erhalten, die mindestens 3 Jahre geprüft 

wurden. Alle Untersuchungen fanden hier-

bei an lebenden Tieren statt. Die Prüfung 

der Hybride und die Beurteilung der Ergeb-

nisse wurde durch ein unabhängiges Labor 

und unabhängige Fachleute durchgeführt.

Was bringt uns der Anbau 

von Hybriden mit der Note 

TOP SILAGE

 Erhöhung der Aufnahme an Trocken-

substanz (bei der Erhöhung der NDF-Ver-

daulichkeit um 1 % kommt es zur Erhö-

hung des Empfangs der Trockensubstanz 

um 0,18 kg).

 Erhöhung der Milchproduktion (bei der 

Erhöhung der NDF-Verdaulichkeit um 1 % 

kommt es durch einen höheren Empfang 

der Trockensubstanz zur Erhöhung der 

Milchproduktion um 0,26 kg FCM).

 Qualitätverbesserung der Milch.

 Verbesserung des Gesundheitszu-

standes der Rinder.

 Reduzierung der Kosten für Milchpro-

duktion.



210
FAO 

210   

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• sehr frühe Hybride geeignet für 
den Silageanbau in Kartoffel-, 

Getreide- und kühlen Rüben-

anbaugebieten

• sehr gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand 

der Pflanze 

Vorteile:

• sehr hoher Ertrag der Silage­
masse

• hochwertige Silagemasse mit sehr 
guter Ballaststoffverdaulichkeit

• hoher Kornanteil in der Silage-

masse

• hohe Erträge auch bei schlechte-

ren Bedingungen und in höheren 

Lagen (über 500 m ü. NHN)

• Frühreife und hoher Grünmasse­
ertrag

• geeignet für die Biogasherstellung

Produktion des Methangases

• 370,2 l/kg der Trockenmasse

CEKOB

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 90–95 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,5 8,5 8,8

240–260 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter CEKOB

Stärke % 35,21

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

58,40

Verdauliche organische Masse % 69,19

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,45

180
FAO 

180   

Hybridtyp: Dreiweghybride – Tc

Korntyp: Hartmais–Mischtyp

Eigenschaften:

• sehr frühe Hybride geeignet für 
den Korn- und Silageanbau in 

höheren Lagen 

• Anbau auch in kälteren Gebieten 
möglich

• aufgrund der Frühreife als Zwi-
schenfrucht geeignet

• ausgezeichnete Jugendentwicklung
• guter Gesundheitszustand

Vorteile:

• extreme Frühreife
• sehr hoher Kolbenanteil in der 

Silagemasse

• gute Verträglichkeit bei einer 
höheren Bestandesdichte

• sehr hoher Ertrag des Gesamt­
masse aus der Fläche

CEWEL

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 90 000

Silomais 100–105 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,8 8,9 9,0

220–240 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter CEWEL

Stärke % 35,98

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

54,36

Verdauliche organische Masse % 67,49
Nettoenergie Laktation ME/kg 6,40
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240
FAO 

240  

Hybridtyp: Dreiweghybride – Tc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• frühe Hybride geeignet für den 
Silageanbau in Kartoffel-, Getrei-

de- und kühlen Rübenanbauge-

bieten

• sehr gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand
• robuste und blattreiche Pflanze

Vorteile:

• hohe Grün­ und Trockenmasse­
erträge

• sehr guter Kolbenanteil in der 
Silagemasse

• sehr hoher Energieertrag aus der 
Flächeneinheit

• hohe Anpassung bei ungünstigeren 
Anbaubedingungen

• geeignet für die Biogasherstellung

 Produktion des Methangases

• 367,2 l/kg der Trockenmasse

CETIP

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 85–90 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,5 8,0 9,0

260–270 cm

Ernährungsparameter CETIP

Stärke % 34,23

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

58,90

Verdauliche organische Masse % 69,50

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,44

220
FAO 

220  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Hartmais–Mischtyp

Eigenschaften:

• frühe Hybride, für den Anbau 
von Silage in besseren Kartof-

fel-, Getreide- und Rüben anbau-

gebieten geeignet

• hohe Pflanzen mit festem Stängel
• mittellange Kolben
• ausgezeichnete Jugendent wicklung
• sehr guter Kolbenanteil in der 

Silagemasse 

Vorteile:

• ausgezeichnetes Wachstum der 
Grün- und Trockenmasse mit 

gutem Kornanteil in der Silage-

masse

• ausgezeichneter Gesundheits­
zustand

• sehr gute Ergebnisse in der Ver-
daulichkeit der Silagemasse

• Anbau für Biogasanlagen geeignet

Produktion des Methangases

• 364,2 l/kg der Trockenmasse

CEBESTO

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 85–95 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

7,9 8,9 8,5

250–270 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter CEBESTO

Stärke % 36,10

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

57,10

Verdauliche organische Masse % 68,22

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,40
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NEU

FAO 

260  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
den Silageanbau in allen Maisan-

baugebieten

• hohe Pflanzen mit gutem Kol-
benanteil

• sehr gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand

Vorteile:

• hervorragende Produktion der 
Gesamtgrünmasse (in den staat-

lichen Sortenversuchen erreichte 

die Hybride 56,6 t/ha des Grün-

masseertrags, d. i. 107 % pro 
durchschnittliche Kontrollen),

• hoher Nutzungswert ist Kombina-

tion von hohen Gesamtgrünmas-

seertrag, hohen Stärkegehalt mit 

hoher bis sehr hoher Verdaulich-

keit ELOS und hoher Verdaulich-

keit IVDOM (in den staatlichen 

Sortenversuchen erreichte ELOS 

102 % und IVDOM 101 % pro 

durchschnittliche Kontrollen)

• hoher Energieertrag pro Hektar

CEGOJA

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 80–85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,2 8,5 9,0

260–270 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter CEGOJA

Stärke % 36,47
Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

59,20

Verdauliche organische Masse % 69,98

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,43

260260
FAO 

260  

Hybridtyp: Dreiweghybride – Tc

Korntyp: Hartmais–Mischtyp

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
Silagemaisanbau in allen Getrei-

de-, Rübenanbaugebieten und 

kühlen Maisanbaugebieten

• gute Jugendentwicklung und 
schneller Zuwachs der Gesamt-
masse

• grüne Restpflanze bei der Ernte 
• hohe Leistung und gute 

Anpassungs fähigkeit

• breite Anwendung in der Praxis

Vorteile:

• hohe Frischmasse­ und Trocken­
masseerträge 

• sehr gute Verdaulichkeit der Sila-

ge 

• breite Einsatzmöglichkeiten
• sehr guter Gesundheitszustand 

der Pflanze

Produktion des Methangases

• 368,2 l/kg der Trockenmasse

CEMET 260

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,4 7,1 9,0

260–270 cm

Ernährungsparameter CEMET 260

Stärke % 33,99

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

56,31

Verdauliche organische Masse % 67,50
Nettoenergie Laktation ME/kg 6,38
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260
FAO 

260  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Hartmais–Mischtyp

Eigenschaften:

• eine mittelfrühe Hybride, die vor 
allem zur Bereitung von Maissila-

ge für Vieh oder für Biogasstatio-

nen vorgesehen ist

• eine Hybride, die für landwirt-
schaftliche Gebiet mit Mais- und 

Rübenproduktion vorgesehen ist 

Vorteile:

• hohe und feste Pflanze und guter 
Gesundheitstand während der 

Vegetation

• überdurchschnittliche Erträge an 
Grünmasse bis 63 t/ha, sowie 
ein überdurchschnittlicher Ertrag 

an Trockenmasse bis 18,9 t/ha 
bestimmen die Hybride zur Berei-

tung von Maissilage vor 

• gute Verdaulichkeit durch hohen 
Ertrag an Kolben-Trockenmasse 

und Anteil der Kolben an Gesamt-

masse

• Kolben mit einer großen Anzahl 
von Kornreihen

• hohe Trockenheitsresistenz und 
hervorragende Anfangsentwicklung

CEJOVE

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,0 8,8 8,4

270–300 cm

trocken-

tolerante

Hybride

NEU

260
FAO 

260  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
den Silageanbau in ganzen Getrei-

de-, Rüben- und im kühlen Mais-

anbaugebieten

• hohe Pflanze mit gutem Trocken-

kolbenanteil

• sehr gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand 

während der ganzen Vegetation

Vorteile:

• sehr hoher Trockenmasseertrag 
• hervorragende Produktion der 

Grünmasse

• hohe Qualität der Silagemasse 
und sehr gute Verdaulichkeit

• hervorragend geeignet für die Bio-

gasproduktion

• sehr hoher Energieertrag pro 
Hektar

Produktion des Methangases

• 375,2 l/kg der Trockenmasse

CEMORA

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,7 8,0 8,5

250–270 cm

Ernährungsparameter CEMORA

Stärke % 35,91

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

56,71

Verdauliche organische Masse % 68,32

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,45
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270
FAO 

270   

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp–Zahnmais

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
den Kornanbau in Rübenanbau-

gebieten

• sehr gute Jugendentwicklung und 
sehr guter Gesundheitszustand

• hoher Stärkegehalt im Korn

Vorteile:

• hoher Grün­ und Trockenmasse­
ertrag

• hervorragender Kornertrag
• fester Stängel
• mittel­gute Erntefeuchtigkeit
• gute Standfestigkeit
• ausgezeichnete Anpassungs­

fähig keit an trockene Anbau-

bedingungen

CEKRAS

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 80 000

Silomais 85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,5 9,0 9,0

250–270 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter CEKRAS

Stärke % 34,96

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

55,66

Verdauliche organische Masse % 67,83
Nettoenergie Laktation ME/kg 6,42

270
FAO 

270   

Hybridtyp: Dreiweghybride – Tc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
den Korn- und Silageanbau in 

allen Rübenanbaugebieten

• gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand

Vorteile:

• gute Anpassungsfähigkeit an 
schwierige Anbaubedingungen

• sehr guter Kornertrag
• sehr hoher Silomasseertrag mit 

hohem Kornanteil

• stabile Kornerträge und Silomas-

seerträge

• gute Freisetzung von Wasser aus 
dem Korn

• fester Halm
• geeignet für die Biogasherstellung

Produktion des Methangases

• 366,4 l/kg der Trockenmasse

CELUNAR

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 80 000

Silomais 85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,0 8,0 9,0

250–270 cm

Ernährungsparameter CELUNAR

Stärke % 35,91

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

54,40

Verdauliche organische Masse % 67,37
Nettoenergie Laktation ME/kg 6,39
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FAO 

300  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Zahnmais

Eigenschaften:

• mittelfrühe Hybride geeignet für 
den Kornanbau in Rüben- und 

Maisanbaugebieten

• schnelle Freisetzung von Wasser 
aus dem Korn

• rechtzeitige Ernte, geringe Trock-

nungskosten, hohe Wirtschaft-
lichkeit

Vorteile:

• frühe Blüte, gute Stresstoleranz 
• geeignet auch auf leichten Böden
• Ertragsstabil auch bei Trockenheit

ZE OTIS

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 755 000

240–250 cm

300280
FAO 

280   

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp

Eigenschaften:

• mittelfrühe Universalhybride, 
für den Korn- und Siloanbau im 

gesamten Rüben- und Maisan-

baugebieten

• sehr gute Jugendentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand 

von der Aussaat bis zur Ernte

• hohe Pflanzen mit gutem Kolben­
anteil in der Gesamtmasse

Vorteile:

• sehr hoher Ertrag des Gesamt­
masse aus der Fläche

• sehr hoher Kornertrag – in den 
staatlichen Sortenversuchen 

erreichte die Hybride 103,8 % pro 

durchschnittliche Kontrollen

• sehr gute Verdaulichkeit
• ausgezeichnete Voraus setzungen 

für den Anbau zur Biogasnutzung

Produktion des Methangases

• 369,9 l/kg der Trockenmasse

CEGRAND

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 80 000

Silomais 80–85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

7,0 8,0 9,0

250–270 cm

Ernährungsparameter CEGRAND

Stärke % 34,40

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

56,31

Verdauliche organische Masse % 68,65

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,46
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340
FAO 

340  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Mischtyp–Zahnmais

Eigenschaften:

• mittelspäte Hybride für den Silo­
maisanbau in warmen Rüben- 

und Maisanbaugebieten

• sehr guter Gesundheitszustand
• sehr gute Jugendentwicklung
• lange grüne Pflanze

Vorteile:

• Rekorderträge der Silagemasse
• hohe Qualität der Silomasse mit 

ausgezeichneter Verdaulichkeit 

der Ballaststoffe

• geeignet für die Biogas her stellung
• ausgezeichneter Trocken kolben­

an teil in der Gesamt trocken masse

• sehr hoher Energieertrag pro 
Hektar

Produktion des Methangases

• 374,3 l/kg der Trockenmasse

CELATE

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 80–85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,1 8,4 9,0

260–270 cm

Ernährungsparameter CELATE

Stärke % 33,99

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

57,80

Verdauliche organische Masse % 68,13

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,44

320
FAO 

320  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Zahnmais

Eigenschaften:

• mittelspäte Hybride geeignet für 
Silageanbau in Rübenanbau-

gebieten und in kühlen Mais-

regionen 

• sehr guter Gesundheitszustand 
• schnelle Jugendentwicklung 

Vorteile:

• sehr hoher Ertrag der Silage­
masse optimal für die anspruchs-

volle Rinderzucht

• hohe Qualität der Silagemasse, 
ausgezeichnete Verdaulichkeit der 

Ballaststoffe

• geeignet für die Biogasherstellung
• ausgezeichneter Kolbenanteil in 

der Gesamttrockenmasse

• sehr hoher Energieertrag pro 
Hektar

Produktion des Methangases

• 366,5 l/kg der Trockenmasse

CEVAHA

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 80–85 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,1 8,4 9,0

240–260 cm

Ernährungsparameter CEVAHA

Stärke % 34,30

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

56,91

Verdauliche organische Masse % 67,43
Nettoenergie Laktation ME/kg 6,38
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420
FAO 

420   

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Zahnmais

Eigenschaften:

• späte universale Hybride für die 
Körner- und Silagenutzung

• hohe, massive und blattreiche 
Pflanzen

• sichere Einkörnung für mehr Leis-

tung aus dem Kolben 

• hohe Anpassung an trockene 
Anbaubedingungen

Vorteile:

• Kombination von hohem Ertrag 
und sehr hoher Qualität der 

Silagemasse

• über Jahre ertragstreu
• äußerst hochwertige Silagemasse

ZE KARUZEL

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 75 000
Silomais 80 000

270–300 cm

350
FAO 

350  

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Zahnmais

Eigenschaften:

• mittelspäte Hybride für den 
Körner maisanbau

• gesund und sehr standfest
• gute Jugendentwicklung
• sehr gute Stresstoleranz

Vorteile:

• Ertragsstabil auf hohem Niveau 
über Jahre

• große und ausgeglichene Kolben
• sichere Kolbenfüllung 
• gute Einkörnung bis zur Spitze
• hoher Stärkegehalt im Korn

ZE HILDA

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 65–75 000

250 cm

10



FAO 

420   

Hybridtyp: Einweghybride – Sc

Korntyp: Zahnmais

Eigenschaften:

• späte universale Hybride geeignet 
für den Korn- und Silage anbau in 

allen Maisanbaugebieten 

• voluminöse Kolben
• sehr hohe und blattreiche Pflanzen 
• massive Hybride mit ausgezeich-

neter Ertragsstabilität

Vorteile:

• sehr hoher Kornertrag 
• sehr hoher Grünmasseertrag bei 

niedriger Saatstärke 

• Ertragsstabil über Jahre
• sehr gute Stress­ und Dürre­

toleranz

Produktion des Methangases

• 368,2 l/kg der Trockenmasse

ZE ZEAMAX
FAO 

480   

Hybridtyp: Dreiweghybride – Tc

Korntyp: Mischtyp–Zahnmais

Eigenschaften:

• späte Hybride für den Silagean-

bau

• gute Kolbenentwicklung
• sehr guter Gesundheitszustand

Vorteile:

• Ertragsstabilität bei der Trocken-

masse

• sehr gute Verdaulichkeit der 
Silagemasse

• geeignet für die Biogasherstellung
• hohe Anpassungsfähigkeit bei tro-

ckenen Anbaubedingungen

ABRAMIA

420 480

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Silomais 80–90 000

260–280 cm

Optimale Bewuchsdichte (Pflanzen/ha)

Körnermais 65 000

Silomais 72 000

Einstufung der Standfestigkeit (1–9)

gegen Kalte gegen Dürre gegen Lager

8,1 9,0 8,0

260–280 cm

trocken-

tolerante

Hybride

Ernährungsparameter ZE ZEAMAX

Stärke % 35,63

Verdauliche Rohfaser  
in der ganzen Pflanze %

55,92

Verdauliche organische Masse % 68,15

Nettoenergie Laktation ME/kg 6,42
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Hybride FAO Nutzungsrichtung Hybridtyp Korntyp Optimale Bewuchsdichte 

(tausend Pflanzen/ha)

Pflanzenhöhe 

(cm)

Widerstands-

fähigkeit 

gegen Lager

Kälte-

toleranz

Dürre-

toleranz

Jugendsauf-

wuchs

Abreife 

der 

Pflanze-Korn –Silage

CEWEL 180
 

Tc HM 90 100–105 220–240                 GR

CEKOB 210
 

Sc M 90–95 240–260                 SR

CEBESTO 220
 

Sc HM 85–95 250–270                 GR

CETIP 240
 

Tc M 85–90 260–270                 GR

CEMET 260 260
 

Tc HM 85 260–270                 GR

CEGOJA NEU 260
 

Sc M 80–85 260–270                 GR

CEMORA 260
 

Sc M 85 250–270                 GR

CEJOVE NEU 260
 

Sc HM 85 270–300                 GR

CELUNAR 270
  

Tc M 80 85 250–270                 GR

CEKRAS 270
 

Sc ZM 80 85 250–270                 GR

CEGRAND 280
  

Sc M 80 80–85 250–270                 GR

ZE OTIS 300
 

Sc Z 75 240–250                 SR

CEVAHA 320
 

Sc Z 80–85 240–260                 GR

CELATE 340
 

Sc ZM 80–85 260–270                 SG

ZE HILDA 350 Sc Z 65–75 250                 GR

ZE KARUZEL 420
 

Sc Z 75 80 270–300                 SG

ZE ZEAMAX 420
 

Sc Z 65 72 290                 GR

ABRAMIA 480
 

Tc ZM 80–90 260–280                 SG

Korntyp: Z – Zahnmais, ZM – Zahnmais bis Mischtyp, M – Mischtyp, HM – Hartmais bis Mischtyp, H – Hartmais

Reifenart der Pflanze: SG – stay green, GR – gleichmäßig reifend, SR – schnell reifend

OSEVA, a. s.

Potoční 1436, 696 81 Bzenec
Tschechische Republik

Telefon: +420 518 395 210
E–Mail: info@oseva.de

www.oseva.de

ADAM Reinhard
Transportunternehmen & Handel

AT ­ 3820 Raabs an der Thaya, Mostbach 27
Telefon: +43(0) 2847 23 01 
Mobil: +43(0) 676 841 878 10
Mail: office@adampower.at

Web: www.adampower.at
UID­Nr.: ATU 20332307


